
 
PROBLEMMÜLL – WOHIN DAMIT? DER UMWELT ZULIEBE - PROBLEM-
MÜLL NICHT IN DIE MÜLLTONNE WERFEN!!! 
 
 
 
Problemmüll fällt in vielen Haushalten an und muss auf Grund seiner Gefährdung für die Ge-
sundheit und Umwelt unbedingt getrennt gesammelt und entsorgt werden.  
Dafür gibt es die Problemmüllsammlung.  
Jeweils im Frühjahr und Herbst hält das Schadstoffmobil an über 180 Standorten, damit Sie 
ihren Problemmüll abgeben können. Für Privathaushalte ist diese Serviceleistung bereits in 
der Müllgebühr enthalten. Die genauen Termine ergeben sich ebenfalls aus dem Müllmagazin 
2007. Außerdem erfolgt rechtzeitig eine Bekanntmachung in der örtlichen Presse und im In-
ternet unter www.landkreis-schwandorf.de  
 
 
 

Was ist bei der Anlieferung zu beachten: 
► Aus Sicherheitsgründen dürfen Problemabfälle nicht vorzeitig am Sammelort abgestellt werden 

(Gefahr für spielende Kinder!). Es muss eine direkte Übergabe an das Fachpersonal erfolgen.  
► Die Stoffe sollten möglichst in den Originalbehältern angeliefert werden. Ist ein Umfüllen not-

wendig, bitte entsprechende Beschriftung anbringen.  
 
 
Was wird alles angenommen? 

• Abbeizmittel, Autopflegemittel 
• Batterien, Brems-, Kühlflüssigkeit 
• Chemikalien (aus Heimlabor, Fixierbäder, Filmentwickler, Säuren, Laugen, Frost-

schutzmittel) 
• Düngemittel (z.B. unbrauchbarer Blumendünger) 
• Farben und Lacke, Feuerlöscher 
• Härter, Holzschutzmittel, Klebstoff, Kitt- und Spachtelmasse 
• Kondensatoren, Lösungsmittel (Terpentin, Pinselreiniger) 
• Leuchtstoff- und Energiesparlampen (normale Glühbirnen gehören in den Restmüll) 
• Medikamente, Ölfilter, Pflanzenschutzmittel 
• Quecksilber (Thermometer, Schalter mit Quecksilber) 
• Reinigungs- und Pflegemittel (alte Möbelpolituren, Haushaltsreiniger) 

 
 
Nicht angenommen wird:  Altöl (Rückgabe beim Händler) 
     Altreifen (Reifenhändler) 
     Hausmüll, Wertstoffe, Sondermüll aus Gewerbe 
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NEUE ENTSORGUNGSWEGE FÜR ELEKTROALTGERÄTE 
 
 
Seit dem 24. März 2006 stehen für alle Bürger des Landkreises fünf Annahmestellen für  
Elektroaltgeräte (auch Großgeräte, z. B. Kühlschränke, Waschmaschinen)  
kostenfrei zur Verfügung.  
Die Landkreisbürgerinnen und –bürger sind verpflichtet, Elektrogeräte zu den Sammelstellen 
zu bringen, die seit März 2006 eingerichtet sind. 
Weiterhin können Sie einen Holservice nachstehend aufgeführter Abfuhrunternehmen für 
11,60 € je Großgerät in Anspruch nehmen.  
 
 
ANNAHMESTELLEN IM LANDKREIS: 

Unternehmen/Einrichtung Adresse Anlieferzeiten 
Betriebshof der Fa. Lober 

 09672/ 92 01-0 
Industriestr. 4  
92431 Neunburg v. W. 

Montag - Freitag von 8 - 16 Uhr, 
Samstag 8 - 12 Uhr 

Betriebshof der Fa. Hofmann 
 09471/ 77 77 

Kallmünzer Str. 50 
93133 Burglengenfeld 

Montag - Freitag von 8 - 16 Uhr, 
Samstag 8 - 12 Uhr 

Betriebshof der Fa. NBS/Sulo 
 09433/ 24 43-0 

Schlörstr. 5 
92507 Nabburg 

Montag - Freitag von 8 - 16 Uhr, 
Samstag 8 - 12 Uhr 

Container am Recyclinghof 
Oberviechtach 
Container am Recyclinghof 
Schwandorf 

Am Schießanger 16 
 
St. Vitalisstr.  

Mittwoch und Samstag jeweils von  
8.30 - 11.30 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 
15.30 - 18.30 Uhr 
Samstag von 8.30 - 11.30 Uhr 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass seit dem 24. März 2006 auf dem Recyclinghof des Marktes 
Schwarzenfeld keine Elektrogeräte mehr angenommen werden dürfen. Die Mitarbeiter des 
Recyclinghofes wurden angewiesen, die Anlieferer entsprechend darauf aufmerksam zu ma-
chen. 

KENNZEICHNUNG DER NEUGERÄTE: 
 

 

Elektrohaushaltgeräte dürfen nicht mehr über den Hausmüll (Restmülltonne) entsorgt wer-
den! Seit 13.08.2005 sind alle neuen Elektrogeräte mit diesem  Symbol gekennzeichnet, 
denn neben wertvollen Inhaltsstoffen (Metalle, usw.) stellen sie auch mögliche Umweltgefah-
ren (FCKW, Quecksilber, Öl, usw.) dar. 
Deshalb appellieren wir an Sie: >>>> Recycling statt Mülltonne!!! <<<< 
 


